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 Herren

1. Herren nur Remis zum Saisonauftakt

. 
Im ersten Punktspiel der Sai-
son spielte man gegen die jun-
ge Truppe aus Eldagsen leider 
nur Unentschieden.  Zum Sai-
sonauftakt fehlten zwar ur-
laubsbedingt 5 Stammkräfte, 
doch das soll keine Entschul-
digung sein. Die Mannschaft 
stand in der Abwehr nicht so 
sicher wie sonst und die Gäste 
erspielten sich immer wieder 
gute Möglichkeiten, aber auch 
der TSV hatte gute Möglich-
keiten, die ungenutzt blieben. 
In der 12. Min. gelang Daniel 
Fetköther das 1:0 doch Eldag-
sen glich in der 21. Min nach 
einem Abwehrfehler aus. Nach 
dem Wechsel das gleiche Bild, 
der TSV versuchte das Spiel 
zu machen, doch immer wie- 

der musste man vor den ge-
fährlichen Konter der Gäste 
auf der Hut sein, hier zeichnete 
sich A-Juniuoren TW Robert 
Rusyniak mehrfach aus. Nach 
einem Foulelfmeter ging der 
TSV durch Spielmann wieder 
in Führung, doch auch hier 
dauerte es nicht lange, ehe die 
Gäste abermals ausgleichen 
konnten. Nachdem der TSV 
dreimal gewechselt hatten, 
kam noch einmal Schwung ins 
Angriffsspiel. Der zuvor einge-
wechselte Benny Schroiff 
passte in der 84. Min muster-
gültig auf den auch gerade im 
Spiel befindlichen Köps, der 
dann die erneute Führung 
erzielte. Kurz darauf musste er 
allerdings verletzungsbedingt 
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den Platz verlassen, sodass 
der TSV die restliche Spielzeit 
nur noch mit 10 Mann zu Ende 
bringen musste.  So kam es 
dann, das Eldagsen In der 89. 
Min. wieder zum Ausgleich 
kam, alles in allem hätte man 
diese Partie gewinnen müs-
sen. Trainer Marco Trube hofft, 
dass der späte Ausgleich der 
Gäste für seine Mannschaft 
einen Lerneffekt hat. „Da 

    

dürfen wir nicht mehr so 
offensiv agieren“, sagte er. 

Es spielten.: Robert Rusyniak. 
Daniel Steinmüller, Jens 
Monzel, Sören Zenke, Daniel 
und Florian Fetköther, Daniel 
Stein, Oliver Niemann, 
Benjamin Schroiff, Christian 
Friedrich, Timo Köps, Luca 
Strauss, Maurice Rossmeyer 
und Anton Peter.

    
Erster Saisonsieg gen Ihme-Roloven

Mit einer überzeugenden Lei-
stung nach dem Sonntagsspiel 
konnte die "Erste" einen Sieg 
gen den Aufsteiger aus Ihme-
Roloven verbuchen, der das 
erste Spiel seit 2 Jahren verlor. 
Die Mannschaft wirkte weitaus 
stabiler als noch am Sonntag 
und stand in der Abwehr und 
Mittelfeld sehr sicher. Zwar 
machten die Gäste vom Anpfiff 
 

    

an enormen Druck und 
schnürte den TSV zunächst in 
der Abwehr ein, doch der TSV 
fand schnell zu seinem Spiel 
und spielte sicher aus der Ab-
wehr heraus nach vorn. Das 
Spiel war zunächst ausge-
glichen und beide Seiten hat-
ten ihre Torchancen und 
wieder einmal zeichnete sich 
Keeper Robert Rusyniak im 
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des TSV aus, der mit tollen 
Reflexen seine Mannschaft vor 
dem Rückstand bewahrte. So 
stand es zur Pause 0:0 und 
nach dem Wechsel wollte man 
unbedingt den Treffer, musste 
aber immer wieder auf die ge-
fährliche Konter der Gäste 
achten. Eine verunglückte 
Flanke in den Strafraum des 
TSV senkte sich dann zu aller 
Verwunderung zum 0:1 für 
Ihme ins TSV Tor. Doch die 
Mannschaft warf sofort hell-
wach und nach schöner Vor-
arbeit von Daniel Stein konnte 
Florian Fetköther kurz nach der 
Ihmer Führung zum ausglei-
chen. Nun war der Bann ge-
brochen und der TSV setzte 
nach und kam nach einer 
scharfen Hereingabe durch 
Yannic Flügel durch ein Eigen-
tor zum 2:1. Diese Führung 
brachte man dann über die 

Zeit und fuhr so den ersten 
Saisonsieg ein. „Die Mann-
schaft hat sehr flott gelernt und 
es zum Schluss clever ge-
macht“, sagte Marco Trube in 
Anspielung auf das Remis zum 
Auftakt.. Dass es diesmal mit 
dem Dreier klappte, machte 
Trube nicht zuletzt am A-
Junioren-TW Robert Rusyniak 
fest. „Er hat überragend ge-
halten. Dadurch hat er uns 
überhaupt die Möglichkeit 
offengehalten, noch zu ge-
winnen.“

Es spielten: Robert Rusyniak, 
Jens Monzel, Pascal Werner, 
Christian Friedrich, Florian 
Fetköther, Oliver Niemann, 
Daniel Steinmüller, Yannic 
Flügel, Jonas Kiehne, Fabian 
Winkler, Daniel Stein, Daniel 
Fetköther, Denis Zbitnev und 
Luca Strauß
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30974 Wennigsen    Öffnungszeiten:
Hauptstraße 14        Montag bis Sonnabend
Telefon (0 51 03) 22 66       von 6:55 bis 21 Uhr

1.Herren bleibt auch in Bantorf ungeschlagen

Beim ersten Auswärtsspiel  
bleibt die „Erste“ durch das 1:1 
in Bantorf ungeschlagen. Nach 
nervösem Beginn bekam der 
TSV das Spiel immer besser in 
den Griff und stand auch bei  
typischen langen Bällen aus 
der Abwehr weites gehend 
sicher. So brauchte es  eine 
Unsicherheit des bisher so 
starken Robert Rusyniak, um 
Bantorf die Führung zu ermög-
lichen. Man ließ sich durch die-
sen Rückschlag jedoch nicht 
aus der Ruhe bringen und war-
tete geduldig auf seine Chan-
cen. Da die wenigen sich erge-
benen Möglichkeiten jedoch 
nicht genutzt werden konnten, 
ging es mit dem Rückstand in 
die Pause. Die Schlagzahl 

wurde nun ein wenig erhöht, 
ohne dabei fahrlässig in die 
stets gefährlichen Konter der 
Gastgeber zu laufen. Man be-
gann großen Druck aufzu-
bauen, ohne dabei zu den 
ganz großen Chancen zu kom-
men. Da die Mannschaft aber 
trotzdem zu Abschlüssen kam 
und auch immer besser ins 
Spiel fand, hatte man immer 
das Gefühl, der TSV wird noch 
zu seinem Treffer kommen. 
Durch das nun höhere Risiko, 
konnte man aber nun auch 
nicht immer die Konter unter-
binden, und so konnte Rusy-
niak seinen „Patzer“ wieder 
wett machen und den TSV 
durch zwei glänzende Reak-
tionen im Spiel halten. Als die 
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die Zeit knapper wurde und der 
TSV die Möglichkeiten durch 
Christian Friedrich, Flo-rian 
und Daniel Fetköther, so-wie 
Daniel Stein nicht nutzen 
konnte, musste ein Standard 
herhalten, um den verdienten 
Punkt zu sichern.Daniel Stein 
kam nach einer Ecke zum 
Kopfball, und den Abpraller 
des Torwarts konnte Florian 
Fetköther aus kurzer Distanz 
über die Linie drücken.  „ Die 
Jungs standen recht stabil in 
der Defensive, allerdings fehlte 
nach vorne heute ein wenig die 
Präzision und Durchschlags-
kraft. Da die Mannschaft wie-
der engagiert gespielt hat und 
der Ausgleich erst so spät fiel,

sollten wir diesen Punkt dank-
bar mitnehmen...auch wenn 
das Gefühl vorherrscht, man 
hätte dieses Spiel eigentlich 
gewinnen sollen“ zog Trainer 
Marco Trube ein gemischtes 
Fazit.
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Nach dem Wechsel waren die 
Gastgeber dann mit ihren 
Kräften völlig am Ende, die 
schnellen Passkombinationen 
des TSV war, den drei Klassen 
tiefer spielenden, Empeldern 
dann doch zu schnell. Stein  
Roßmeier und wieder Stein 
stellten dann den 6:0 Endstand 
sicher und bei noch besserer 
Chancenauswertung wären 
durchaus noch ein paar Treffer 
möglich gewesen.

Es spielten: Robert Rusyniak, 
Oliver Winkler, Luca Strauß, 
Daniel Stein, Daniel Fetköther, 
Anton Peter, Denis Zbitnev, 
Maurice Roßmeier, Fabian  
Winkler, Benjamin Schroiff, 
Jan Linkert, Christian Friedrich 
und Yannik Flügel.

Die Erste musste in der 2. 
Pokalrunde bei Borussia 
Empelde antreten. Trainer 
Trube hatte die Mannschaft 
auf einigen Positionen gegen-
über dem Sonntagsspiel um-
gestellt um so neue Eindrücke 
zu gewinnen. Der TSV war das 
gesamte Spiel überlegen und 
legte von der ersten Minute an 
los, so war es auch nicht ver-
wunderlich das Daniel Fetkö-
ther nach 15 min. zum 1:0 ein-
schoss. Vorher hatte man aber 
schon mehrere gute Mög-
lichkeiten und 5 Min. später 
war es Maurice Roßmeier, der 
auf 2:0 erhöhte. Als Daniel 
Fetköther im Strafraum gelegt 
wurde, gab es Foulelfmeter, 
den Oliver Winkler zum 3:0 
verwandelte. Ein Volleyschuss 
von Daniel Stein noch vor der 
Pause fand dann zum 4:0 den 
Weg ins Empelder Tor.

6:0 Pokalsieg in Empelde
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Gegen den FC Bennigsen war 
die bisher noch sieglose 
Mannschaft zu Gast, doch 
bereits in der 2.Min. kamen 
die Gäste schnell zur Füh-
rung. Jedoch blieb der TSV  
unbeeindruckt und und konnte 
bereits in der 5.Min. nach 
einem feinen Alleingang durch 
Denis Zbitnev ausgleichen. In 
der Folge gelang es keiner 
der beiden Mannschaften, die 
Kontrolle über das Spiel zu 
bekommen. Dennoch kam 
Wennigsen immer wieder zu 
vereinzelten Torchancen, 
welche allerdings zunächst 
nicht genutzt werden konnten. 
Erst nach einem der wenigen 
ruhig vorgetragenen Angriffe 
konnte sich Fabian Winkler 
auf links durchsetzen, und 
dessen mustergültige Flanke 

1. Herren weiter ungeschlagen

konnte Daniel Fetköther mit 
einem wuchtigen Kopfball-
aufsetzer zur TSV Führung 
nutzen. Da die Mannschaft 
aber auch bereits realisiert 
hatte, dass an diesem Tag 
nicht alles gelang, ging der 
TSV in der Schlussphase 
auch kein nötiges Risiko mehr 
ein und konnte Bennigsen 
weit vom eigenen Tor weg-
halten, so dass der Gast zu 
keiner wirklichen Torchance 
mehr kam. „ Insgesamt ist st 
das eine erfreuliche Erkenn-
tnis, dass die Jungs jetzt auch 
Spiele gewinnen in denen 
nicht alles klappt, dennoch 
werden wir weiter daran 
arbeiten, dass sich diese 
Spiele nicht häufen“, merkte 
Trainer Marco Trube mit 
einem Augenzwingern an.
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und Hotel Calenberger Hof, 05103/7052734
Bahnhofstr. 11, 30974 Wennigsen

 www.yamas-wennigsen.de, Tel: 05103/5248665
Öffungszeiten: Mo.-So. 12:00-14:30 und 17:30-23:00 Uhr

neue Tagesgerichte

 Kopf ganz knapp. Drei Mi-
nuten nach der Pause fiel die 
Vorentscheidung, als Stein im 
Mittelfeld einen Pass lange 
verzögerte, weil drei im Ab-
seits standen, um dann im 
richtigen Moment den von 
hinten startenden Winkler zu 
bedienen, der den Ball eiskalt 
im Gehrdener Tor unter-
brachte konnte. In der Folge 
behielt der TSV das Spiel 
weitestgehend im Griff und 
hätte durchaus noch erhöhen 
können. Leider wurden einige 
der Angriffe nicht völlig 
konzentriert zu Ende gespielt, 
da aber auch beim Gastgeber 
bis auf einen Schuss in der 
Schlussminute, den Zbitnev 
stark abwehrte, keine weiteren 
Möglichkeiten entstanden, 
behielt der TSV aufgrund der 
Zweiten Hälfte verdient die 
drei Punkte.

Der TSV konnte beim  Aus-
wärtsspie bei der II. Herren 
des SV Gehrden den ersten 
Sieg verbuchen und setzt sich 
langsam in den oberen Tabel-
lenregionen fest. Unterstützt 
von vielen Wennigser Zu-
schauern kam die Mannschaft 
zunächst jedoch nicht richtig 
ins Spiel. So musste dann 
auch Neuzugang Nikolaj 
Zbitnev bei seinem Debüt 
einige Male energisch zu-
packen, als der eine oder 
andere Schuß auf seinen 
Kasten kam. Wennigsen blieb 
durch vereinzelte Konter je-
doch immer mal wieder ge-
fährlich und kam gerade über 
die Außenbahnen zu etwas 
Entlastung. Nach einem dieser 
Konter verfehlte Fabian Win-
kler nach Flanke von Daniel 
Fetköther die Führung per 
 

1.Herren klettert vorläufig aus Platz Zwei

http://www.yamas-wennigsen.de/
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1.Herren – Pokal aus nach Krimi

Der TSV ist nach großem 
Kampf und einem spannen-
den Spiel im Elfmeterschie-
ßen in der dritten Runde des 
Pokals gegen den TSV 
Haimar/Dolgen gescheitert. 
Vor einer tollen Kulisse wurde 
die Mannschaft am Ende nicht 
für ihren starken Auftritt be-
lohnt.  Auch wenn zu Beginn 
einigen Spielern die Nervo-
sität und das erste Spiel auf 
dem Hartplatz deutlich anzu-
merken waren, gelang dies im 
großen und ganzen. Ein Ab-
seitstreffer in der 10. Min. 
durch Fabian Winkler war für 
den TSV dann das Zeichen 
auch offensiv mehr für das 
Spiel zu tun. So entwickelte 
sich eine muntere Partie, in 
der beide Teams ihre Ak-
tionen nach vorne hatten.
Nach einem Einwurf von 
Yannic Flügel und einem ge-
wonnen Kopfballduell von 
Daniel Stein landete der Ball 

an der Strafraumgrenze bei 
Fabian Winkler, der mit einer 
sehenswerten Direktabnahme 
den Ball im gegnerischen Tor 
zur 1:0 Führung unterbringen 
konnte. Doch auch der Gast 
kam zu einigen Möglichkeiten, 
und zweimal zeichnete sich 
Torwart Nico Kowalczyk mit 
überragenden Paraden aus 
und hielt das zu Null. Kurz vor 
der Pause hatte der TSV 
dreimal die Möglichkeit zu 
erhöhen. Zunächst schaltete 
sich Oliver Winkler über 
rechts mit in den Angriff ein, 
doch dessen harte Herein-
gabe verpasste Freund und 
Feind. Kurz darauf ergab sich 
aus halbrechter Position nach 
schönem Flankenwechsel die 
Schussmöglichkeit für Florian 
Fetköther der mit einem 
satten Rechtsschuss jedoch 
am TW scheiterte. Aus der 
gleichen Spielsituation heraus 
kam dann Daniel Fetköther an 
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den Ball, ließ einen Abwehr-
spieler stehen und scheiterte 
ebenfalls am Torwart. Nach 
der Pause überließ man dem 
Gast mehr Spielanteile und 
hatte dadurch naturgemäß  
weniger eigene Offensivak-
tionen. Dennoch kam man 
immer wieder in die Hälfte des 
Gegners und konnte diesen 
damit vom eigenen Tor weg-
halten. Durch das unverhält-
nismäßige verteilen gelber 
Karten an den TSV musste 
dreimal aufgrund gelb roter 
Gefahr gewechselt werden, 
was dazu führte, das die ge-
ordnete Struktur etwas ver-
loren ging. Die Mannschaft 
steckte diese Tatsache aber 
mit unbändigem Einsatz und 
Laufbereitschaft weg, Zweimal 
kamen die Bälle dann doch 
durch, doch immer war Kowal-
czyk zur Stelle. Als der TSV 
erneut, verletzungsbedingt, 
umstellen musste, konnte der

Gast dies einmal nutzen und 
kam durch einen 20 Meter 
Dropkick ins untere rechte 
Eck aus dem Gewühl heraus 
in der 86.Min. zum glücklichen 
1:1. Der TSV versuchte noch 
einmal zu reagieren und 
spielte nun offensiver, doch 
als ein langer Ball auf Maurice 
Roßmeyer gerade noch vom 
langen Bein eines Verteidi-
gers abgewehrt wurde, tat 
sich auf beiden Seiten nichts 
mehr und es ging ins Elf-
meterschießen.  Da der Gast 
alle seine Versuche im TSV 
Tor unterbrachte und auf 
Wennigser Seite nur Oliver 
Niemann traf, schied man am 
Ende mit 2:5 n.E. Aus. Wenn 
man mit so einer Leistung 
gegen einen starken Gegner 
aus dem Wettbewerb geht, 
dann ist das sicherlich für den 
Moment ärgerlich, aber die 
Jungs können erhobenen 
Hauptes vom Platz gehen.

 



             Sponsoren-Spielfeld für die Jugend - 
Die TSV-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren. Für nur 30,  
Einfach ein Feld „kaufen" und in jeder Ausgabe des TSV - Spie  
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   Christa und
   Lothar Butter

     Christa. Annika 
     und Marcel
 

Historisches Freisc   Fahrschule
    Schrader
 

      Michael Kreie
Marmor, Granit  mehr

 Unsere Jugend ist
Unsere Zukunft - mf

   Bettina, Bastian und
        Klaus Herbst

    Mit der II. spielt man
              Besser!

     Erika und 
     Uli Haase

   Udo Gärtner GmbH
       Ihr IT-Partner

      Waltraud und
          Willi Tadje

TSV I. Herren unterstützt
          die Jugend

   Alte Herren

    

Gemeinschaftspraxis
Dr. Hans-C. Zarnack
      M. Schaper
 

      Marlis und
     Günter Sacha

   Angelika Stadie
       Aloa Vera

Goltern                      PROFISPORT
 

  Günter Weigel und 
   Hermann Zwing
 Veronika Völkening und

       Dieter Kassuba
 

        Rentenberater
             Günter K.
              SORST
             Rechtsbeistand
  Tel. 05103/7892, Fax 7780
 Klosteramthof 6, Wennigsen
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Abteilung des TSV WENNIGSEN
00 EURO pro Jahr kann jeder den TSV-Nachwuchs unterstützen. 
gels erscheint ihr Name genau dort- Infos unter 0179/3940397   

   Karin und 
 Herbert Janz

   Doko-Club 
    Karo 10 
 
       U-40
TSV Wennigsen
 

    Ü50-0ldies
 

        Nolte 
  Bedachungen
 

Anne und Florian
 

Thomas, Andrea und 
  Tobias Holzapfel
  Detlef Gehrke

  Malermeister
 

 Ursula, Andrea und 
    Reinhard Marx
 

 
 

   Dorothea Strothmann 
       und Herbert Lau
 

 
    Dorothea und 
      Willi Zenke
 

           Zahnärztliche 
    Gemeinschaftspraxis 
           Dr. Diebler
          und Partner

   ...nach dem Sport sind wir bei... 

       ladage's Bistro 
 

hießen Wennigsen

 
 
 
 
   
 

           Kindergarten
           Pusteblume
  Eltern-Kinder-Gruppe
         Wennigsen e.V.

           Vereinslokal
„Zum Goldenen Schlüssel“
                   Inh.
           Henning Deike

       Ulla und
Hendrik Sandvoß 

      Rita Fetköther    CDU
Wennigsen

Vereinsheim Klostergrund
        „Petersilienburg“
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Erfolgreicher Start in die Saison für die „Zweite“

Nach der langen Vorbereitung 
waren alle Spieler besonders 
heiß auf das erste Saisonspiel 
gegen den SV Weetzen III 
und gingen entsprechend kon-
zentriert in die Partie. Man 
stand defensiv sicher und 
spielte mehrfach sehenswert 
und schnell nach vorne. Die 
Gäste kamen in der  Anfangs-
phase so gar nicht zur Ent-
faltung. Ganz anders die 
Gastgeber: Das erste Tor der 
neuen Saison erzielte Zander 
schon in der 5. Minute, seine 
Bogenlampesenkte sich pass-
genau ins Tor. Wennigsen 
blieb am Drücker und wollte 
nachlegen. Mehrfach scheiter-
ten aber Colditz und seine 
Kollegen mit schönen Ab-
schlüssen am gegnerischen 
Keeper. Dieser war in der 
12.Minute dann aber macht-
los, als Linkert sich aus 20m 
ein Herz fasste und zum 2:0 

traf. Nur eine Minute später die 
Vorentscheidung. Erneut be-
kam Linkert den Ball und 
kopierte seinen vorherigen 
Schuß und es stand 3:0 (13.).  
Nach der Pause führte ein 
katastrohaler Fehlpass des 
TSV zum 1:3 für Weetzen, 
welches in der Folgezeit auf 
den Anschlußtreffer drückte. 
Mit der Einwechslung von 
Imbke (70.) übernahm man 
wieder die Kontrolle im Mittel-
feld und nur eine Minute später 
konnte Buch zum entschei-
denden 4:1 abschließen. Eine 
letzte Unkonzentriertheit in der 
Schlußminute führte dann zum 
4:2-Endstand.  

Es spielten: Engelking - 
F.Lutter - Kurzweil - Stegen - 
Kressmann - Buch (83. Nolte) - 
Bohr - Linkert - Colditz (75. 
Becker) - Zander (81. Dochow) 
- Strauss (70. Imbke)
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Im Zweiten Spiel der Saison  
empfing gestern die „Zweite“ 
die Reserve des SV Northen-
Lenthe. Von Beginn an mach-
ten die Gastgeber immensen 
Druck und ließen Northen gar 
nicht zur Entfaltung kommen. 
Man erspielte sich schon in 
den ersten zehn Minuten 
zalhreiche Chancen, lediglich 
die fehlende Kaltschnäuzigkeit 
vor des Gegners Tor verhin-
derte einen frühen Treffer. 
Eben diese Kaltschnäuzigkeit 
zeigte Jonas Kiehne dann in 
der 15.Minute, als er einen 
mißglückten Abschlag der 
Gäste abfing und ganz über-
legt im Alleingang zum 1:0 
abschloss. Und erneut war es 
Kiehne, der nach einer Ecke 
sträflich frei im Strafraum der 
Northener an den Ball kam 
und mit einem Schuß in den 
Winkel das 2:0 nachlegte. 

Buchbindekunst und Copy Shop Gunnar Supper

Einbände aller Art · Leder und Pergament
Skizzenbücher · Mappen · Gästebücher · Fotoalben

Werkzeug und Material zum selbst Einbinden und Basteln

Hagemannstraße 4 · 30974 Wennigsen
Telefon (05103) 706668 · Telefax (05103) 706683

www.buchbinder-supper.de
E-Mail: gunnar.supper@buchbinder-supper.de

Yannic Flügel stellte dann  
3:0-Halbzeitstand her. Nach 
der Pause wollten man den 
Sack schnell zu machen und 
das gelang dieses Mal besser 
als noch am letzten Sonntag. 
Fabian Winkler traf in der 
64.Minute zum 4:0-Endstand 
und erstickte die letzte 
Gegenwehr der Gäste im 
Keim. 

Es spielten: Kowalczyk - 
N.Lutter - Stegen (46. 
F.Lutter) - Bohr - Kressmann - 
Strauss - Flügel - Linkert (75. 
Schmedes) - F.Winkler - 
Kiehne (64. Imbke) - 
Rossmeyer (80. 

Zweiter Sieg im zweiten Spiel mit 4:0
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Im dritten Saisonspiel konnte 
die Zweite mit einem 3:1-Aus-
wärtssieg in Kirchwehren den 
dritten Dreier einfahren. Wen-
nigsen startet zu passiv und 
geriet in der Anfangsphase 
schnell unter Druck. Vor allem 
bei den ersten Standards war 
man nicht aufmerksam genug 
und so ging der Gastgeber in 
der 12.Minute per Kopfball 
verdient in Führung. Danach 
stand man defensiv endlich 
besser und spielte fortan ziel-
strebiger nach vorne. Daraus 
resultierte dann auch der 
Ausgleich durch Roßmeyer 
(24.). Fortan blieb die erste 
Halbzeit ein offener Schlag-
abtausch. Während der TSV 
die etwas reifere Spielanlage 
zeigte, blieb Kirchwehren 
immer wieder mit langen 
Bällen in die Spitze gefährlich. 
Bis zur Pause blieb es aber 
beim 1:1. Noch bevor sich 
beide Teams nach Wieder-
anpfiff richtig sortieren konn-
ten, lag der Ball dann aber 
schon wieder im Netz der 
Heimmannschaft. Roßmeyer 
profitierte dabei von einem 
Fehler im Spielaufbau der der 
Kirchwehrener und traf schon 
nach 20 Sekunden zur 2:1-
Führung (46.). Im Anschluß 
war Wennigsen zeitweilig 

Arbeitssieg in Kirchwehren mit 3:1

deutlich überlegen konnte die-
se Überlegenheit aber nicht in 
Tore ummünzen. Gerade als 
nach einer guten Stunde 
Kirchwehren sein Spiel um-
stellte und sich fortan durch 
schnelles Passspiel nach 
vorne kombinierte, stach der 
Wennigser Joker. Der gerade 
erst eingewechselte Helka traf 
in seinem ersten Spiel für den 
TSV nur sechs Minuten nach 
seiner Einwechslung zum 
vorentscheidenden 3:1 (64.) 
für Wennigsen. Doch auch im 
Anschluß blieb die Partie 
offen und beide Seiten kamen 
zu mehr oder minder großen 
Torchancen. Mit fortschrei-
tender Spieldauer litt dann 
allerdings auf beiden Seiten 
die spielerische Qualität doch 
deutlich. Letztendlich bleib es 
beim 3:1 (1:1)-Auswärtssieg 
für Wennigsen, der heute 
aber hart erarbeitet war. "Das 
war heute sicherlich unser 
spielerisch schwächster 
Auftritt in dieser Saison, dafür 
haben die Jungs nach 15 
Minuten aber richtig dagegen 
gehalten und sich ins Spiel 
gekämpft." sagte Wennigsens 
Coach Diekmann nach der 
Partie.
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Im Spitzenspiel beim Tabel-
lenzweiten TSV Pattensen III 
reichte es für den TSV nur zu 
einem 3:3 (2:2).  Dabei sah es 
anfangs nach weiteren drei 
Punkten für Wennigsen aus, 
die einen echten Traumstart 
hinlegten und schon in der 
7.Minute nach Toren von Lin-
kert (4.) und Florian Fetköther 
mit 2:0 führten. Pattensen 
brauchte danach ein paar 
Minuten, um sich zu fangen 
und man hatte die Partie ei-
gentlich unter Kontrolle. Doch 
dann schlichen sich mehr und 
mehr individuelle Fehler ins 
Spiel des TSV ein und brach-
ten die Gastgeber zurück in 
die Partie. So war es ein leich-
ter Ballverlust im Spielaufbau, 
der das frühe 1:2 ermöglichte 
Danach spielte vorerst nur 
noch Pattensen, welches es 
geschickt verstand, in die 
Schnittstellen zu spielen. In 
dieser Phase war es dem 
starken Torhüter Engelking zu 
verdanken, daß der Ausgleich 
nicht fiel. Umso ärgerlicher 
dann, daß es genau ein Feh-
ler Engelkings war, der Pat-
tensen das 2:2 erzielen ließ. 
Einen Rückpass spielte En-
gelking zu kurz ins Halbfeld 

und der gegnerische Stürmer 
köpfte den Ball direkt aus  25 
m ins verwaiste Tor. Nach 
Wiederanpfiff ging es Schlag 
auf Schlag. Wieder konnte 
Wennigsen den ersten Angriff 
erfolgreich abschließen und 
erneut war es Linkert, der die 
Gäste in Führung brachte, als 
er einen schönen Angriff im 
Nachschuß aus 16m abschloß 
(48.). Doch Pattensen war 
erneut in der Lage, mit dem 
vielleicht schönsten Tor des 
Tages zurück zu schlagen. 
Einen langen Diagonalpass in 
den Rücken der Wennigser 
Abwehr erlief ein Spieler der 
Gastgeber, flankte den Ball 
punktgenau an den Fünf-
meterraum und, wo er sou-
verän verwandelt wurde (53.). 
Danach entwickelte sich eine 
offene Partie.  So blieb es am 
Ende beim unterm Strich ge-
rechten 3:3. Coach Diekmann 
war somit nach dem Spiel 
auch hin und her gerissen: 
"Wenn man so früh mit zwei 
Toren in Führung liegt, will 
man natürlich auch gewinnen. 
Da wir heute aber insgesamt 
zu viele einfache Fehler 
gemacht haben, bin ich mit 
dem einen Punkt dennoch 
zufrieden."

Punkteteilung in Pattensen
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Die AH konnte  den TSV Lim-
mer mit 3:1 (1:0) bezwingen 
und bleibt nach dem deut-
lichen 6:0-Auftaktsieg als ein-
zige Mannschaft der Staffel 
bisher verlustpunktfrei. Doch 
vor dem Erfolg standen ein-
mal mehr 90 Minuten harte 
Arbeit auf dem Programm.
Nach eher ereignislosen er-
sten zwanzig Minuten gelang 
dem TSV durch einen Konter 
nach gegnerischer Ecke re-
lativ überraschend das 1:0. 
Oliver Kassuba hatte Christian 
Friedrich mustergültig auf die 
Reise geschickt und dieser 
hatte wenig Mühe den Ball  

AH - Zweites Spiel, zweiter Sieg

über den weit vor dem 
Torstehenden Keeper hinweg 
ins verwaiste Tor zu heben. 
Mit diesem Treffer kam doch 
auch etwas mehr Fahrt in die 
Partie und Limmer übernahm 
fortan mehr das Kommando. 
Die Wennigser Mannschaft 
stand jetzt tiefer, machte die 
Räume aber geschickt immer 
wieder eng und gestattete 
dem Gast keine nennens-
werten Aktionen in Richtung 
eigenes Tor. Direkt nach 
Wiederanpfiff war die TSV  
Deckung noch nicht wieder 
ganz bei der Sache und kas-
sierte aus einem Gewühl 
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heraus trotz eigener Überzahl 
den Ausgleich.Limmer, 
offensichtlich beflügelt durch 
den Treffer, nahm das Heft 
des Handelns direkt wie-der in 
die Hand und man musste 
einige brenzlige Situationen 
überstehen. Durch eine 
Vielzahl an Abspielfehlern kam 
man auch kaum mehr zu 
eigenen Offensivaktionen. Als 
der Gast Mitte der zweiten 
Halbzeit seinem eigenen Tem-
po Tribut zollen musste, kam 
der TSV wieder besser ins 
Spiel und nach einem gelun-
genen Angriff über die linke 
Seite war es Uwe Pierdziwol, 
der eine genaue Flanke von 
Kassuba per Kopf unter dem 

Torwart hindurch in die 
Maschen bugsierte. In der Fol-
ge hatte man einige große 
Möglichkeiten den Sack früh-
zeitig zu zu machen, aller-
dings scheiterten Kassuba, 
Pabst und Kurzweil zum Teil 
auf fast schon tragische Wei-
se.  Christian Pabst in der 
Schlussminute mit seinem 
Treffer den Deckel drauf 
machte. Er schob einen vom 
Torwart parierten Schuss von 
Friedrich aus kurzer Distanz 
über die Linie.
Am Ende hatten die Alten 
Herren einen doch glücklichen, 
aber dennoch nicht unverdien-
ten Sieg eingefahren.
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Erster Sieg im ersten Pflichtspiel

Die FSG  ist optimal in die 
neue Saison gestartet und 
gewann ihr erstes Punktspiel 
bei „Mitaufsteiger“ Blaues 
Wunder Hannover mit 3:1 
(3:0). Dabei waren die Vor-
aussetzungen vor dem Spiel 
alles andere als gut, denn 
aufgrund der ungünstigen 
Anstoßzeit, Verletzungen und 
urlaubsbedingten Absagen 
reiste das Team mit gerade 
einmal einer Auswechsel-
spielerin an.Gepaart mit den 
tropenähnlichen Temperaturen 
war die Vorgabe zunächst, de-
fensiv stabil zu stehen und 

 

Redaktionsschluss für die 7. Ausgabe 2014
ist der 08. August 2014.

Erscheinungstag ist September 2014.

Redaktionsschluss für die 8. Ausgabe 2014
ist der 15. Oktober 2014.

Erscheinungstag ist Ende Oktober 2014.

 Damen

sich bietende Angriffsmög-
lichkeiten möglichst zügig und 
konsequent zu Ende zu spie-
len. Nach einer Abtastphase 
zeigte diese Vorgehensweise 
auch Wirkung: In der 11. Min 
erhielt FSG-Neuzugang Laura 
Rentz in der eigenen Hälfte 
den Ball und schickte mit 
einem Traumpass Laura 
Hansmeier auf die Reise, die 
an Gegner und Torhüterin 
vorbei stürmte und den Ball ins 
leere Tor zum 0:1 einschieben 
konnte. In den folgenden 10 
Minuten hätte die an diesem 
Tag gut aufgelegte und stets 
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Jänecke schon für die Ent-
scheidung sorgen können, 
schob aber den Ball nach Aus-
spielen der Torhüterin zu-
nächst am leeren Tor vorbei 
und scheiterte 4 Minuten spä-
ter allein vor dem Tor. Doch in 
der  in der 31. Minute startete 
sie einen von unzählbaren 
Flügelläufen über links, passte 
den Ball genau zum richtigen  

Zeitpunkt flach vor das Tor an 
der Torhüterin vorbei und in 
der Mitte lauerte die gerade 
erst eingewechselte Alexandra 
Breier, welche sich gerade ca. 
40 Sekunden auf dem Platz 
befand und zum wichtigen und 
zu dieser Zeit auch verdienten 
0:2 traf. Jänecke selbst traf 
dann vor der Pause zum 0:3.
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Ein gebrauchter Tag für die FSG

Im zweiten Punktspiel der 
Saison traf die FSG auswärts 
auf die Mannschaft der SG 
Bison Calenberg/Nettelrede II 
und musste sich mit 6:1 (1:0) 
geschlagen geben. Personell 
wieder einmal stark verändert 
gegenüber der Vorwoche  

nahm man sich vor, zunächst 
Stabilität ins eigene Spiel zu 
bringen und mutig zu spielen. 
Dies gelang an diesem Tage 
leider überhaupt nicht, denn 
die FSG fand überhaupt nicht 
ins Spiel, war stets einen 

Nach dem Seitenwechsel 
nahm man sich vor, die Def-
ensive zu verstärken und 
.onnte den komfortablen 
Vorsprung über die Zeit zu 
bringen. In dieser Zeit agierte 
die FSG dann oft zu passiv 
und so fiel folgerichtig dann 
auch der 1:3-Anschlusstreffer, 
nachdem die gegnerische 

Stürmerin ohne Gegenwehr 
den Ball ins Tor schießen 
konnte (50. Min.).
Für die FSG spielten: 
Franziska Spielmann-Sarah 
Lührßen- Pia Kampkötter- 
Laura Rentz- Sabrina Stegen- 
Clementine Seebeck- Marleen 
Stemwedel- Laura Hansmeier- 
Christine Marhenke – Ariane 
Jänecke- Alexandra Breier.
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dieses Spiel als weitere Lehr-
stunde für die kommenden 
Aufgaben in der Kreisliga 
anerkennen.
„Was wir heute angeboten 
haben war mehr als über-
schaubar. Wieder einmal 
waren wir gezwungen, unsere 
Aufstellung auf vielen Posi-
tionen zu verändern. Im Sinne 
der Spielpraxis aller Beteiligten 
ist das sicherlich sinnvoll, 
jedoch war heute sichtbar, 
dass wir die vielen Ausfälle 
momentan nicht kompensieren 
können. Das scheint aber zur 
Zeit wohl mehrere 
Mannschaften zu betreffen. 
Der Sieg für die Gastgeber ist 
absolut verdient, denn wir 
hatten heute wenig entgegen 
zu setzen und uns fehlte die 
nötige Agilität und Frische, so 
dass die Gegner frei schalten 
und walten konnten. Wir 
nehmen dieses Spiel als 
Erfahrung mit und versuchen 
es, in der nächsten Woche 
besser zu machen.“
Für die FSG spielten: 
Franziska Spielmann-Sarah 
Lührßen-Pia Kampkötter-
Sabrina Stegen-Laura Rentz-
Insa Schimpke-Lara-Pascalle 
Kappey-Christine Marhenke-
Andrea Fricke-Ariane Jänecke-
Alexandra Breier-Marleen 
Stemwedel-Ronja Deegener-
Sarah Seliger.

Schritt zu spät und konnte nur 
durch Befreiungsschläge mal 
das gegnerische Tor gefähr-
den, ohne dass sich aber eine 
nennenswerte Chance 
ergab.So war es lediglich der 
Abschlussschwäche der Gast-
geberinnen zu verdanken, 
dass es bis zur 37. Minute 
dauerte, ehe Bison  längst 
überfällig mit 1:0 in Führung 
ging, was zudem auch das 
schmeichelhafte Halbzeit-
ergebnis bedeutete. Und 
obwohl die FSG sich in der 
Halbzeit vornahm, nochmal 
alle Kräfte zu mobilisieren, war 
an diesem Samstag nix mehr 
zu holen, denn mit einem 
Doppelschlag in der 49. und 
51. Spielminute machten die 
Gastgeberinnen alles klar. Und 
auch in der 60. Minute war die 
komplette FSG-Defensive 
lediglich in der Statistenrolle, 
denn die SG konnte ohne 
größere Gegenwehr auf 4:0, 
und kurze Zeit Später durch 
einen Handelfmeter sogar auf 
5:0 erhöhen. Am weiteren 
Spielverlauf änderte diese 
kurze Aufbäumphase jedoch 
nix, denn nachdem ein 
weiterer Handelfmeter in den 
Nettelreder Himmel gedro-
schen wurde, markierte das 
gastgebende Team den auch 
in der Höhe verdienten 6:1-
Endstand  und man muss



TSV Wennigsen/Deister e.V. – Fußballsparte –

1. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 76011917 

Erich Hitzschke  Handy: 0157 / 76011917

 E-Mail: spartenleiter@tsv-wennigsen.de

2. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 3686, Handy: 0175 / 2257270 

Jürgen Stegen Fax: 05103 / 3686

 E-Mail: jstegen@tsv-wennigsen.de oder 

  juergen.stegen@seppeler.de

Spielausschussobmann: Telefon: 05103 / 825330 oder 0171 / 5628069 

Uwe Pierdziwol E-Mail: spielausschuss@tsv-wennigsen.de

1. Jugendleiter: Telefon: 
 

E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

3. Jugendleiter Telefon: 0175 / 8556509 ab 15:30 Uhr 

Dieter Demme   

Schiedsrichterobmann: Telefon: 05109 / 64459 

Jens Marienhagen E-Mail: schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

Geschäftsführer:  Telefon: 05103 / 7412, Handy: 0179 / 3940397 

Matthias Fetköther E-Mail: matthiasfetkoether@tsv-wennigsen.de

Pressewart: Telefon:  05103 / 9271181 

Sascha Diekmann E-Mail:  presse@tsv-wennigsen.de

Manfred Nötzig Vergnügungswart - Telefon: 05103 / 87 21 
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Frank Jaquet  
0173 6789585 

2. Jugendleiter 

Rico Kruppa   
E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

Telefon: 0179 6754468 
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